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 Amtsgericht Dortmund  Abteilung 277                                                                                                                                  44047 Dortmund                                                                                                                                                                      Gute   aktuelle Zeit                                                                                                                      Mittwoch, 15. Mai  2013
    Aktenzeichen 277 K022/11                                                                        Einspruch zur Teilversteigerung
                              Ist es die gewollte Zwangsenteignung von der Stadt Dortmund?
Das jetzt  durch Terminverfehlung  der Vertretung das Verfahren einer vorsätzlichen  Hausbesetzung zur Enteignung und Kostenabdeckung   auf die unverschuldeten Besitzer erfolgt, ist nicht rechtens.                                                Als Antragsteller und nötigenfalls auch  Kostenerbringer  für  die Forderungen der Stadt Dortmund erhebe ich Einspruch.                                                                                                                                                                                                       Wir möchten als der Teil der Erbengemeinschaft (Siegfried Schmiedener )zu dieser Zwangsversteigerungsbeantragung der Stadt Dortmund  folgenden Aussage machen.

 Aktenzeichen Finanzamt 314117-3-00536.0                                 Kassenzeichen der Stadt Dortmund  032 996 276 D   Als der Teil der Erbengemeinschaft (auch   Vereinsvorsitz) wurde ich gezwungen  Dortmund Blatt 7979 zu berichtigen. Es waren nur verstorbene Personen im Grundbuch. Pflichtteil  meines Vaters August Schmiedener war die Begründung. Hier wurde es überhaupt ein Sachwert. Die vorhergehenden  Fehler der Vertreter  der Stadt Dortmund muss ich leider ertragen. Akzeptiere auch die Leistungen der vielen verständnisvollen (Finanzamt/Stadt)Mitarbeiter . Hier sind aber auch die Dienstleistungskosten selbst von der Stadt Dortmund eingeleitet worden.“Verbrauchskosten“ Die eingesetzten Nutzer  der Stadt Dortmund  sind die Kostenverursacher. Ich wurde in  diese Sachlage  gezwungen.
               Siehe diese unrühmliche Geschichte unter  www.fundsachen.org  >>>(problematik-in-somborn)
Sachlage ist die Duldung  eines Vorsatzes. Mit  Hilfe der Stadt Dortmund erfolgte eine  Grundstücknutzung für die  Familie  P***. Dieses  Fehlverhalten 8 kg Akten sind als Beweislast in für jahrelange  Versäumnisse aber auch für erfolgreiche Leistungen der Ämtern  und Gerichten eine negatives Beispiel.   Es geht aber auch mit gutem und  gesetzesgerechtem Willen.   Siehe  die Abklärung mit Tochterfirma der Stadt Dortmund DEW. Schaustellervertrag Wasserversorgung  Duldung der Eigentümer für die Wasserentnahme. Der Nutzer bezahlt monatlich. Auch die Entsorgungskosten  10 Personen wurden 15von mir kostengünstig  gemeinsam geregelt.                                                                                                                                            Als ein Vertreter der ordentlichen“ Eigentums-Bürgern einer Erbengemeinschaft  auch mit Sozialempfänger“ möchte ich verständlicher Weise mein Anteil erbringen. Das  Vermögen unserer somit auch meiner  Vorfahren möchte ich doch nicht so verwalten.  
Mit freundlichen Grüßen                                                                                                                                                               Siegfried Schmiedener
